
Hofmannswaldau, Christian Hofmann von: Auf eine liebliche, aber ungestalte sangerin (1709)

1 Nur die stimme, weiter nichts, ist was an dir zierlich ist;

2 Wer dich hört, der liebet dich; wer dich sieht, der muß

3 dich hassen:

4 Und wer dich gar wohl betracht, dieser wird die meinung fassen,

5 Daß du eine nachtigalle, aber nur bey nachte, bist.
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